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Eine umfassende Beschlagfamilie, die die Nachfrage nach Qualität und Funktionalität bedient und so für den Einstieg in die Kesseböhmer-Küchenproduktwelt steht. Das ist „K-Line“. Ihre schlichte und flächige Formensprache mündet aber auch in einem funktionalen und modularen Komplettprogramm für den Hauswirtschaftsraum. 

Mit „K-Line“ liefert Kesseböhmer ein neues Programm, das sich deutlich vom Kernsortiment abgrenzt. Allein die Funktionalität stand bei der Entwicklung im Fokus. Dabei präsentiert sich „K-Line“ in einem modernen minimalistischen Design, flächig, geradlinig und an den Ecken harmonisch abgerundet. Es findet sich durchgängig in allen Schrankbereichen wieder. Anthrazit matt und Silber stehen zunächst als Standardfarben zur Wahl. Mit den Namenszusätzen „base“ und „side“ trennt Kesseböhmer die Beschlaggruppen für die einzelnen Schranktypen voneinander ab.

Hoch- und Unterschranklösungen

„Base“ meint die neuen Beschläge für den Unterschrank von 20 bis 40 cm Schrankbreite. So bestehen „K-Line base 200“, „300“ und „400“ jeweils aus zwei miteinander verbundenen Tablaren in bewährter Qualität. Ein Zusatztablar schafft weiteren Stauraum bei Schränken mit einer lichten Höhe ab 715 mm. Der Nutzer profitiert von vollsynchronisierten Vollauszügen, der ruhigen Lagerung durch den geschlossenen Boden und von der Führung mit gedämpftem Selbsteinzug. Der diagonale Schienenverbau sorgt bei den breiteren Auszügen für eine hohe Seitenstabilität. Im Unterschrank kommt eine einfache und präzise 3-D-Justierung für die Front zum Tragen.

Für 300er- und 400er-Unterschränke bietet Kesseböhmer zudem einen Baguette- und Flaschenauszug. Im Brotbeutel lassen sich zwei bis drei große Baguettes aufbewahren. Dahinter bietet der Auszug Platz für besonders hohe Flaschen und Gegenstände, auf die sich gut zugreifen lässt, da das Tablar sie nicht verdeckt.

Mit dem „No. 15 3D-X K-Line“ bringt Kesseböhmer das flächige Design auch in den 150 mm schmalen Unterschrank. Als echter „No. 15 3D-X“ verfügt er über die bewährte „ClickFixx“-Montage und die werkzeuglose 3D-Frontverstellung.

Als funktionale und ebenfalls nachrüstbare Lösung für Hoch- und Unterschränke entwickelte Kesseböhmer das Türregal „K-Line side“. Dazu werden Tragschienen für Tablare und Funktionselemente auf die Seitenwand oder Innentür verschraubt. 

Ergänzt wird das Programm von einem Tablar im „K-Line“-Design, das sich kompatibel zeigt zu allen „Dispensa“-Beschlägen. Die neue Variante erweitert das Programm flexibel. Im Zusammenspiel mit den „YouBoXx“-Aufbewahrungsbehältern verwandelt es zum Beispiel einen „Dispensa Junior slim“ in einen Multifunktionsbeschlag à la „Cooking Agent“ unter dem Herd.

Programm für den Hauswirtschaftsraum

„K-Line“ bietet vielfältige Kombinationen und schafft darüber hinaus die Grundlage für ein modular einsetzbares Kesseböhmer-Programm, das alle Anwendungen im Hauswirtschaftraum abdeckt. Im Hochschrank lassen sich bequem Besen und Staubsauger verstauen, einfache Fachböden einbauen oder nützliche Features installieren. Zum Zubehörprogramm gehören decken- und seitenangebundene Hakenleisten, Halter für Taschen oder den Staubsaugerschlauch, ein entnehmbarer Putzmittelkorb, ein Universalkorb zur Wandmontage und vieles mehr. Direkt daneben finden im Türregal „K-Line side“ Wasch- und Putzmittel, Ersatz- und Kleinteile ihren Platz. Die Tragschienen lassen sich sowohl mit Tablaren als auch mit „YouBoXx“-Aufbewahrungsbehältern ausstatten, die auf den vertikalen Schienen höhenverstellbar sind. „K-Line side“ für den Unterschrank eignet sich perfekt für die griffbereite Aufbewahrung von Abwasch-Utensilien unter der Spüle.

Hinter „K-Line“ stehen ein platzsparendes Verpackungs- und ein cleveres Montagekonzept, mit dem sich die Beschläge in kürzester Zeit einfach einbauen lassen. Gleichzeitig konnte Kesseböhmer den Lagerplatz, insbesondere für die Unterschränke, um etwa zwei Drittel reduzieren.
